
Jasper Britz: Saarlandmeister
der Amateure auf der Straße
Ein  weiterer  triumphaler  Moment  für  Jasper  Britz  von  den
Radlerfreunden  Homburg:  Er  hat  sich  den  Titel  des
Saarlandmeisters der Amateure auf der Straße gesichert! Bei
den  Meisterschaften  der  drei  Südwestverbände  Saarland,
Rheinland-Pfalz  und  Baden-Württemberg  zeigte  Jasper  eine
beeindruckende Leistung und erkämpfte sich einen großartigen
3. Platz, nur wenige Sekunden hinter den beiden Fahrern aus
Baden-Württemberg.

Die Strecke, die sich über 99 Kilometer und 1.300 Höhenmeter
erstreckte und auf 12 Runden aufgeteilt war, stellte eine
anspruchsvolle Herausforderung dar. Trotz seiner langen Pause
von Verbands-Straßenrennen bewies Jasper seine Ausdauer und
Stärke, indem er sich von Anfang an im vorderen Teil des
Feldes hielt und sich mit einem starken Führungsquartett von
den Verfolgern absetzte.

Schon früh im Rennen zerfiel das Feld in drei Gruppen, aber
Jasper blieb standhaft und vergrößerte den Abstand zu den
Verfolgern mit jeder Runde. Am Ende betrug der Vorsprung im
Ziel  sogar  beachtliche  3  Minuten,  was  seine  Überlegenheit
eindrucksvoll unterstrich.

Der Sieg als bester Saarländer sicherte Jasper nicht nur den
wohlverdienten Titel des Saarlandmeisters, sondern auch das
neue Meister-Trikot für das Jahr 2024. Ein stolzer Moment
nicht nur für ihn, sondern auch für die Radlerfreunde Homburg,
die seinen Erfolg mit Begeisterung feiern.

Nach diesem Erfolg steht bereits das nächste Abenteuer für
Jasper  bevor:  Der  Gravel-Weltcup  in  Aachen  am  kommenden
Wochenende.  Angesichts  seiner  aktuellen  Form  und  seines
unerschütterlichen Ehrgeizes hoffen wir, dass er auch dort
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glänzen  und  vielleicht  sogar  die  Qualifikation  für  die
Weltmeisterschaft sichern kann.

Wir  sind  stolz  darauf,  Jasper  Britz  als  Mitglied  der
Radlerfreunde Homburg zu haben und freuen uns auf weitere
spannende  Erfolge  und  herausfordernde  Rennen  in  seiner
vielversprechenden Radsportkarriere.
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Völlig  verregnete
Radtourenfahrt
An diesem Sonntag sollten die Straßen rund um Homburg von
zahlreichen  Radlern  bevölkert  sein,  denn  die  alljährliche
Radtourenfahrt (RTF) der Radlerfreunde Homburg stand auf dem
Programm.  Doch  statt  strahlendem  Sonnenschein  und
frühlingshaften  Temperaturen  erwartete  die  Teilnehmer  ein
ungewöhnlich nasser Start.

Die  Wettervorhersage  hatte  bereits  im  Vorfeld  auf  Regen
hingewiesen, doch dass es ausgerechnet im Startzeitfenster in
Strömen  gießen  würde,  damit  hatten  wohl  die  wenigsten
gerechnet.  Pünktlich  zum  Beginn  der  Veranstaltung  öffneten
sich die Himmelsschleusen, und dicke Regentropfen prasselten
unaufhörlich auf die Teilnehmer herab.

Statt der erwarteten 200 Starter wagten sich lediglich 20
unerschrockene Radlerinnen und Radler auf die Strecken. Einige
von  ihnen  waren  mit  wasserdichten  Kleidungsstücken
ausgestattet, andere hatten improvisierte Regenschutzmaßnahmen
getroffen, doch gegen die unerbittliche Nässe schien kaum ein
Kraut gewachsen zu sein.

Trotz der widrigen Bedingungen zeigten sich die Teilnehmer
jedoch von ihrer kämpferischen Seite. Mit hochgezogenen Kragen
und konzentriertem Blick bahnten sie sich ihren Weg durch die
regennassen  Straßen  und  versuchten,  die  Pfützen  und
schlammigen Stellen geschickt zu umfahren. Die Route führte
durch malerische Landschaften und idyllische Dörfer, doch bei
dem  strömenden  Regen  blieb  kaum  Zeit,  die  Schönheit  der
Umgebung zu genießen.

An den Verpflegungsstationen entlang der Strecke waren die
Helferinnen und Helfer der Radlerfreunde Homburg trotz des
schlechten Wetters unermüdlich im Einsatz. Sie versorgten die
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tapferen  Radlerinnen  und  Radler  mit  warmen  Getränken  und
stärkenden  Snacks,  um  deren  Durchhaltevermögen  zu
unterstützen.

Trotz des geringen Teilnehmerfeldes und der herausfordernden
Wetterbedingungen  konnte  die  RTF  der  Radlerfreunde  Homburg
letztendlich als Erfolg verbucht werden. Diejenigen, die sich
dem  Regen  gestellt  hatten,  kehrten  mit  roten  Wangen  und
durchweichten  Kleidern,  aber  auch  mit  einem  Gefühl  der
Zufriedenheit und des Stolzes über ihre Leistung zurück. Denn
wer  bei  solch  einem  Wetter  auf  das  Rad  steigt  und  die
Herausforderung  annimmt,  beweist  echten  Sportsgeist  und
Durchhaltevermögen.

Die Organisatoren der Radtourenfahrt zeigten sich beeindruckt
von der Entschlossenheit der Teilnehmer und versprachen, im
nächsten Jahr für besseres Wetter zu sorgen. Denn eines steht
fest:  Weder  Wind  noch  Regen  können  die  Leidenschaft  der
Radfahrerinnen und Radfahrer für ihren Sport trüben.
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Jasper Britz beweißt sich auf
internationaler Ebene
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Beim Straßenrennen am Gardasee wurde Jasper eine Woche vor dem
Rennstart von einer Erkältung erwischt. Trotzdem fühlte er
sich  zum  Start  gut  vorbereitet,  obwohl  er  im  letzten
Startblock positioniert war. Er investierte viel, um in den
ersten Kilometern nach vorne zu kommen. Leider verpasste er
den entscheidenden Anschluss an die Spitzengruppe,  als das
Tempo am ersten Anstieg deutlich verschärft wurde. Trotzdem
gab  er  nicht  auf.  Mit  eisernem  Willen  und  unermüdlichem
Einsatz kämpfte er sich durch die anspruchsvolle Strecke und
erreichte schließlich den respektablen 18. Platz von insgesamt
400 gestarteten Fahrern. Obwohl er nicht ganz an der Spitze
mitfahren konnte, war diese Platzierung dennoch ein Zeichen



für seine Ausdauer und seinen Kampfgeist.

Beim Gravel-Weltcup am Wörthersee, bei dem sich viele starke
Fahrer aus verschiedenen Disziplinen trafen, kämpfte Jasper
weiterhin mit den Folgen seiner fiesen Erkältung. Als wäre das
nicht genug, wurde Jasper von einem plötzlichen Lenkerdefekt
überrascht, der ihn zu einem unfreiwilligen Stopp zwang und
ihn  den  Anschluss  an  eine  schnelle  Gruppe  um  Platz  40
kostete.Doch auch in dieser schwierigen Situation bewies er
seine  Entschlossenheit.  Mit  einem  improvisierten
Reparaturversuch setzte er sein Rennen fort und kämpfte sich
durch  die  herausfordernde  Strecke.  Trotz  des  Rückschlags
beendete er das Rennen auf einem beeindruckenden 61. Platz von
insgesamt 1200 gestarteten Teilnehmern. Unter den Teilnehmern
befand sich auch der renommierte Fahrer Niki Terpstra, was die
Wettbewerbsumgebung noch intensiver machte.

Installationsanleitung  für
die  BDR  Touren  App:  Alles,
was du wissen musst!

Schritt-für-Schritt-Anleitung zur Installation der BDR Touren
App

Die  BDR  Touren  App  ist  ein  fantastisches  Werkzeug  für
Radsportbegeisterte.  Du  kannst  dich  mit  einem  kostenlosen
Basisaccount registrieren, erhälst dann in der App einen QR
Code mit dem du dich auf allen RTF und CTF Veranstaltungen
deutschlandweit  anmelden  kannst,  ohne  einen  Zettel
auszufüllen. In der App werden auch die angebotenen Strecken
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angezeigt  mit  der  Möglichkeit  sie  als  gpx  Datei
herunterzuladen.
Hier ist eine einfache Anleitung, wie du die App auf deinem
Gerät installieren kannst.

Schritt 1: Suche nach der App
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Schritt 2: Installation der App

Wenn die BDR Touren App in den Suchergebnissen erscheint,
tippe  auf  das  App-Symbol,  um  zur  Installationsseite  zu
gelangen.  Dort  solltest  du  eine  Schaltfläche  mit  der
Aufschrift „Installieren“ oder „Herunterladen“ sehen. Klicke
darauf, um den Installationsprozess zu starten.

Schritt 3: Warte auf die Installation

Je  nach  Geschwindigkeit  deiner  Internetverbindung  kann  die
Installation einige Sekunden dauern. Du kannst den Fortschritt
auf dem Bildschirm verfolgen. Sobald die App heruntergeladen
wurde, wird sie automatisch auf deinem Gerät installiert.

Schritt 4: Öffnen der App

Nachdem die Installation abgeschlossen ist, kannst du die BDR
Touren App öffnen, indem du auf das App-Symbol auf deinem
Startbildschirm tippst. Die App sollte sich nun öffnen, und du
kannst mit der Einrichtung deines Kontos beginnen oder dich
anmelden, wenn du bereits ein Konto hast.



Schritt 5: Einrichten deines Kontos

Folge  den  Anweisungen  auf  dem  Bildschirm,  um  einen  neuen
kostenlosen  Basisaccount  zu  erstellen  oder  dich  mit  einem
vorhandenen  Konto  anzumelden.  Du  wirst  möglicherweise
aufgefordert, einige persönliche Informationen einzugeben und
den Nutzungsbedingungen zuzustimmen.

Schritt 6: Los geht’s!

Herzlichen Glückwunsch! Du hast die BDR Touren App erfolgreich
installiert und eingerichtet. Jetzt kannst du alle Funktionen
der App erkunden. Wenn du oben rechts auf das Icon klickst,
erscheint der QR Code, mit dem du dich anmelden kannst.

Viel Spaß beim Radfahren mit der BDR Touren App!

Kuchenspender gesucht.
Liebe Mitglieder und Freunde der Radlerfreunde Homburg,

Wir stehen kurz vor unserer jährlichen Radtourenfahrt (RTF) am
28.  April  2024  und  möchten  sicherstellen,  dass  diese  ein
voller  Erfolg  wird.  Neben  großartigen  Routen  und  einer
freundlichen  Atmosphäre  ist  eines  der  Dinge,  die  unsere
Veranstaltung  wirklich  unvergesslich  machen,  die  köstlichen
Kuchen und Leckereien, die unsere Teilnehmer nach der Tour
genießen dürfen.

Deshalb rufen wir alle Backbegeisterten unter euch auf, sich
unserer  Kuchenspendenaktion  anzuschließen!  Wenn  ihr  gerne
backt und eure Kreationen mit anderen teilen möchtet, würden
wir uns sehr über eure Unterstützung freuen.

Egal ob klassischer Apfelkuchen, saftiger Karottenkuchen oder
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extravagante Torten – jeder Beitrag ist willkommen und wird
von den Teilnehmern unserer RTF mit großer Freude verzehrt.

Bitte denkt daran, eure Kuchenspenden am Tag der Veranstaltung
mitzubringen und sie an unserem Kuchenstand zu hinterlassen.
Wir sind ab 6:30 vor Ort in der Berliner Str. 96 in Homburg.

Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, dass unsere RTF nicht nur
eine großartige sportliche Erfahrung, sondern auch ein Fest
für den Gaumen wird!

Vielen  Dank  im  Voraus  für  eure  Unterstützung  und  euer
Engagement.

Mit dem RR auf den Potzberg
Am  Sonntag,  den  07.04.2024  trafen  sich  bei  warmen
Frühlingswetter Mitglieder der Radlerfreunde Homburg zu einer
gemeinsamen  Ausfahrt  in  die  Westpfalz.  Das  Ziel  war  der
Potzberg (562 m). Vom Vereinsheim in der Berliner Straße in
Erbach  ging  es  über  Vogelbach,  Bruchmühlbach-  Miesau  nach
Hauptstuhl und dann weiter über Hütschenhausen, Mackenbach,
Oberstaufenbach nach Neunkirchen. Von hier aus ging es steil
den Potzberg hinauf bis zur Falknerei. Alle zehn Radler und
eine  Radlerin  schafften  den  Anstieg.  Nach  einer  kurzen
Verschnaufpause ging es zurück über Matzenbach nach Rehweiler,
wo man sich im Cafe mit Kaffee und Kuchen für die anstrengende
Tour belohnte. Über Hütschenhausen und Miesau ging es wieder
heim  Richtung  Homburg.  Es  war  eine  gelungene  Tour  ohne
technische Defekte und Stürze bei angenehmen Temperaturen um
die 20 Grad.
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Vereinsausfahrt  mit  E-Bikes:
Ein  Abenteuer  voller
Hindernisse
am  Samstag  wagte  sich  unsere  E-Bike  Gruppe  auf  eine
abenteuerliche Tour durch die malerische Umgebung. Was als
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entspannter  Tag  geplant  war,  entwickelte  sich  zu  einer
unvergesslichen  Fahrradtour  mit  einigen  unerwarteten
Überraschungen.

Unser  Abenteuer  begann  am  Vereinsheim,  wo  wir  uns  voller
Vorfreude auf den Weg machten, um die Schönheit der Natur auf
unseren E-Bikes zu erkunden. Doch schon bald stießen wir auf
unser erstes Hindernis: Der Fahrradweg entlang der Homburger
Talstraße  war  aufgrund  eines  Keramikmarktes  gesperrt.  Aber
davon  ließen  wir  uns  nicht  entmutigen  und  suchten  nach
alternativen Wegen.

Doch am Forum wartete die nächste Herausforderung. Es war kein
Durchkommen  wegen  des  Flohmarktes.  Doch  dank  unserer
Entschlossenheit  und  einiger  lokaler  Kenntnisse  fanden  wir
eine  Ausweichroute  über  die  Fronleichnamskirche,  den
Warburgring und das Johanneum. Dabei entdeckten wir sogar den
neuesten Fahrradweg von Homburg (ca. 100m), der erst kürzlich
eröffnet wurde.

Unsere Fahrt führte uns weiter zur Mastau wo das Verlangen
nach leckerem Eis bei einigen Mitfahrerinnen so groß war, dass
wir unsere erste Rast einlegten um ein hervorragendes Eis zu
schlecken. Voller Freude über den Hochgenuss ging es weiter
zur Fischerhütte, wo wir jedoch mit überschwemmten Teilstücken
zu kämpfen hatten. Trotz der Herausforderungen genossen wir
die  Fahrt  durch  die  Natur  und  die  Gemeinschaft  unserer
lustigen Truppe.

Wir erreichten schließlich den Jägersburger Weiher, wo wir
eine wohlverdiente Rast einlegten. Doch auch hier wurden wir
mit einer kleinen Überraschung konfrontiert: Die Preise an der
Blockhütte waren völlig überzogen, z. B. für ein alkoholfreies
Weißbier 5,20 €. Aber auch das konnte unserer guten Laune
keinen Abbruch tun.

Auf dem Rückweg über die Reiskircher Mühle genossen wir das
super  Wetter  und  die  wunderschöne  Landschaft.  Trotz  aller



Hindernisse und kleinen Pannen war es ein Tag voller Spaß,
Abenteuer und unvergesslicher Erlebnisse.

Unsere  Vereinsausfahrt  mit  den  E-Bikes  mag  nicht  ganz
reibungslos verlaufen sein, aber genau das machte sie zu einem
unvergesslichen Erlebnis. Wir freuen uns schon jetzt auf die
nächste Tour und sind gespannt, welche Abenteuer uns dann
erwarten werden.
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Rennrad- Ausfahrten
Ab dem 23.04.24 treffen sich die Rennradler wieder regelmäßig
um 16:30 Uhr zu gemeinsamen Ausfahrten.

Dienstags in der Mastau (an der Autobahnbrücke) und Freitags
am Vereinsheim, Berliner Straße 96 in Erbach.

An Sonntagen nach Vereinbarung.

Teilnahme- Absprache über die WhatsApp Gruppe „Rennradfahrer“.
Verantwortlich – Michael Remmers – 0179/7476299 und Manfred
Höchst – 0160/98781071.

2. E-Bike Tour 2024
Liebe E-Bike Fans,

wir freuen uns, euch zur zweiten geplanten E-Bike Tour in
diesem  Jahr  einzuladen!  Die  Wettervorhersage  für  Samstag
verspricht  strahlenden  Sonnenschein  –  perfekt  für  eine
entspannte  Fahrt  durch  die  Natur.  Wir  haben  die
„Storchennester-Runde“  mit  dem  Beedener  Biotop  als  Ziel
ausgewählt,  eine  Strecke  von  etwa  30  Kilometern,  die
größtenteils  flach  verläuft  und  somit  für  jeden  gut  zu
bewältigen ist.

Unterwegs besteht die Möglichkeit für eine gemütliche Einkehr,
um gemeinsam eine Pause einzulegen und sich zu stärken. Wir
treffen uns um 13 Uhr am Vereinsheim in der Berliner Straße
96.
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Wir freuen uns auf eine schöne Tour in guter Gesellschaft und
hoffen, dass viele von euch dabei sein können!

Erste gemeinsame Ausfahrt mit
dem E-Bike
Sei dabei bei unseren gemeinsamen Ausfahrten mit dem E-Bike
und entdecke die Schönheit der Natur rund um Homburg auf eine
ganz neue Art und Weise!

Am 23. März 2024 laden wir dich herzlich ein, um 13:00 Uhr am
Vereinsheim in der Berliner Str. 96 in Homburg zu starten. Wir
haben eine gemütliche Strecke für dich vorbereitet, die nicht
nur landschaftlich reizvoll ist, sondern auch genügend Raum
für Geselligkeit und Entspannung bietet.

Egal, ob du ein erfahrener E-Biker bist oder gerade erst in
die  Welt  des  elektrischen  Radfahrens  eintauchst,  unsere
Ausfahrten sind für alle Levels geeignet. Zusammen erkunden
wir die Umgebung von Homburg und genießen dabei die frische
Luft und die Bewegung.

Natürlich darf auch eine Einkehr während unserer Tour nicht
fehlen! Wir machen Halt an einem gemütlichen Café oder einer
urigen Gaststätte, um uns zu stärken und die Gesellschaft der
anderen Teilnehmer zu genießen.

Also  schnapp  dir  dein  E-Bike  und  komm  vorbei!  Gemeinsam
erleben wir eine entspannte und gesellige Fahrt durch die
herrliche Landschaft rund um Homburg.

Wir freuen uns auf dich!
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